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l^47~^i) Nr. 49U;.

Mcutive Feilbictung.
"0 l , dcm k. k, Bezirksgerichte Rad.

mmödoif wird hicmit bekannt gemacht:
^ ^ .sci über das Ansuchen des Johann
H ^'uclj von Laufen gegcn den Johann
^rlld^l'schcll Verlaß von «auscn, durch
P>̂  , ^^c»ratc>r Franz Orabncr von
30 >>°^ "^>rn aus dcm Vergleiche vom
ö. m> " ' ^ ^ schuldign «7 fl. 70 lr.
^ts?' ^' ^' ^ ' " b>c rrerutivt öffentliche
im / ^ ^ " " ' , g der dem Lctzteru gehörigen,
^ ^rundbuche der Herrschaft RadmcmnS-
^cali^ lltcctf. Nr, 324 vorkommenden
zmw«. " " acrichtlich erhobenen Schäz-
l ' " ^7 ' <5 " " ° " Ü0 fl. ö. W., gewilligt
l>is,.°, .^ lnahmc dcrfclben dic drei Feil

^,/°l's^tz"ugeu auf dcn
! ^ N o v e m b e r und
, ^ D e c e m b e r 1 8 7 0 m,d

Michtß ^°"n,ttags um !) Uhr, hier«
wölbe,, >>?^ ^" '̂" Anhange bestimmt
bci drr l <. ^'^ !"lz»b!ttcudc Rcal tät mir
^chätzmm« ' ^"'b'rtmig auch unlcr dcm
^"ta>,a ?, ^ ' " , c a„ den MWictendo '

^'nqc^r,, wcrdc.

blichi,"^ ^ '^nüs.spiololol l , t'cr Grunds
könne,, i, > . . " "^ '̂̂ ' ^'c>lalion^I)!dinqnisfc
l'chc,, N " s ' " " ^crichs^ ii, dl>, ^wdh" .

K. f ^N'udci, ciuqcfth.'n mcrdcu. ^
am ,n ' ^^"t'üqeiicht ))tadmau„e!dorf,

l k ^ ^ . ^ir. 2809.

"̂>ö!>, l ! o , "> " ' ^ ^ Ansuche, des 3°scf

bcllik von Gora ?tr. 55) we^en auö dcm
sscrichllichcn Ber l̂cichc vom 15. Iuui
1855, Z.262'), schuldign 104 ft. ö. W.
o. 8. o. in die cxccutiue öffentliche Verstei-
nerung der dcm ^ehtcrn gehörigen, im
Grundbllche der Herrschaft Neifuiz 8ud
Urb.'Nr. 1070 vorlommcnden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungkwerthc
von 440 fl. ii. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben die executive», drei
Fcilliittuuftö'Tclgsatzungcn auf dcn

9. ) l o v c m l i e r und
!>. D c c e m l ' c r 1 8 7 0 und
9. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc»
sichtssihe mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzui'^swcrlhe au dcn Meistbieten-
den hiutaugcc,cbcn werde.

DaS Schätzungi-piotololl, dcr Grund«
buch^c^tr^cl u»d die ^icilalionobcdlü^uissc
köulicn bei dicscin Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtt>silmkcu ci»z>csehcu werden.

K. t. Bezirksgericht Rcisniz. am 30lcn
^ul,i 1870. ^

(2119—3) Nr. 3709.

Ezecutive Feilbietling.
Bon tcm k.k,Bezi>tt<^crichlc Wippach

wird h ciuit dctanul gcnuicbl :
Eö fn ii'.nr das Äusuchc» dcä Caspar

Pir i vou Zadlog, Vc;nl Idria gc^cu
Mathias Zqauc von Budaujc, Nr. 22
weaen cmi<"dcm Vcinlcichc vom li. Fcdruar
1862, Z. 71!», schuldisicr 70 fi. C. N.'.
o. 8. o. "iu die executive öffentliche Versni-
ncrunq dcr dcm ^ehttru gehöligcu, im
Glni'dbliche Slapp »ud 1^8- 233 nnd
Toni. 2, Fol. 153 ll<l Prcilulslclu vor-

tommcudcu Ncali<älcu gewilligt, und zur
Vornahme derselben die drei executiven
Fcilbictnlins-Tagsatznllgcu ,̂̂ ,s ^ „

1 i . Oc t o b c r ,
12. November und
13. D e z e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Ocrichtslanzlei mildem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lchlen Feilbielung auch unter dem
Schätzlmgswcrthe an dcn Meistbietenden
hintaugcgebcl, werde.

Das Scha'tzungöftrototoll, der Grund«
buchsexlract uud die VicitationSbedingnisse
töunc» bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Gszirkl<gcrichl Wippach, am 9tcn
Au^ust^870. ^ ^
"(2427-3) '-Il'r. 3525.

Encutive Feilbietung.
Von dem l. t. Äezirlsgerichtc Tscher-

ncmbl wird hicmil bclannt «cmachl:
(Ks sci über das Ansuchet, deS Iohanu

Gr.'mmer von Ncsjcllhal gc^cn Michael
Bauovc oou Slrasscubcrg wcgcu auö dcm
Vciglciche vom 20. Nov. l800, Z, (>957,
schuldigen 2011 ft ö W. o. «. o. in die
rricüliue öffentlichl- Versteigerung dcr dcm
Vctzt.ru gchörigcn, im Grundl.uche uäHerr-
schaft Pöliaud 8ub Tom. 28, Fol. 73
und 101 vorkommenden Rcalital famml
Au. u>,d Zugchör, im gerichtlich erhöbe-
ucn Schätzuugswcrthc von 28«0 fl. ö. W.,
gcw l̂ligct uud zur Voiliuhme derselbe» die
drci FcilbictungS ' Tagsatzungen auf dcn

8. N o v e m b e r uud
9. December 1870 und

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Ocrichtttlwzlei mit dem Anh.iugc bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzuugswerthe an den Meistbie-
tenden hiutangegeben werde.

Das Schätzunasprotololl, der Grund-
buchseflract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Jul i 1870^
(8419—3) Nr. 6411.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. k GezirlSaerichtc Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei libcr das Ansuchen des Franz

Krainc von Dornegy neaen Josef Malle
von dort Nr. 619 wegen schuldiger 9 l ( ) f l .
ö. W. o. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Achtern gehttriaen,
im Grundbuche dcrPfarrgilt Dorneqg 8ub
Urb. 'Nr . 3'/2 vo,kommenden Realitllt,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswerlhe
von 300 f l . ö, W., gewilliget uud zur
Vornähme desselben die Feilbiclungstag-
satzuugen auf den

1 1 . N o v e m b e r und
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
1 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtS mit dcm Anhange bestimmt worden
r>aß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung anch unter dem Schät-
zungswerthe au den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schühungsprc'lololl, der Grund-
buchsexlract und die Ncilationebedinanisse
louncu bei diesem Gerichte in den aewöh,»
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. BcmlSgericht Feistriz, am 20ten
September 1870.
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Vei der ^tadtstemeinde Krainbnrg ist eine

«Dienersstelle
zn besehen,

Bewerber inn diese Stelle haben ihre Ge-
suche nnttr Mchweiö der Kenntniß der deutschen
und slouenischeu Sprache in Wort und Schrift
bis zum 20. October I. I . Hieramts zn «lier«
reichen - Ttadtvorstedunst K r a i n b n r g ,
am, 3 l . October a«70. , (24b?)

Fllr eine

Gcmischtwaarenhandlung
am Lande, unweit Laibach, wird ein l»«>»v«»'
^«,»«r« I ! ? > « « « , welcher dai! Tpccerei-,
l3chuitt- und «urzwaareu-Geschäft versteht.
zu aiinchmbaren Bedingungen aufgenommen. —
Näheres aus Gefälligkeit bei Herrn I s h . Al f .
Hartmann in Laibach. (24<i0—1)

Kalender
sin w Jahr 1871.

Vorriithig bei (2^02)

I M . v. Klcinmayl^ F.Bamberg
in La id ach.

« i « l , , „ l ^ ^ , Wiener, fllr 1871 . - . 3 6
^U«»<i5k»!» ,»«>e^ filr die elegante

Welt. elcg. geb. m i t Goldschuit t 1, ^

in Leiuwand gcd 1 ^

- in e!eg, Ältetall-Einband . . —.3^

K n „o>»^»^n l<5»« l ^> , mit Spiegel,
Schuber lind Kupfer . . , , -.l>0

- — mit Spiegel uud Schuber . . — .40
ohne Kupfer —

— - im gewöhnlichen Einband . . -.24

« » » T T l ^ n « , ,,«>Q> - 20
5tn»»-V4,,l« ,»«>«^. eleg. . . —.50
»>»< l ->4n l« >»««er in Holzriihmchcn —.70

X«v« l l«^« » ^ l , „ n>»«e>» mit
Fcn'bmdruct-Prämie . . . . -.N4

«>««» -.15
V«»5> G V«»!«ck»«»inl«»,>» ^ nit fl. !r

Illustrationen -.65
^«««I>en l , , ,«H» f r O l , « > t t ^ « t «

uon Dr. WittelshUfer. geb. . , 1.40
>ll«»«>>t-H4n>« »,»>« n <i;um Abreißen) -.l>5
<̂ « «̂ t« » > . V«»l>^xl^«>«>»«>e^, 27

Iahrg,. von N. Silbcrslcin:c , :n. Illnsir,— 60
« e r HVl« >,«, « » T e , illnstrirt .80

«v« ,««r —20
^ t u « > o , t e « » I ^ » l « n « > e ^ , österr.,

von C^nberla, gel', , , . . 1 . 2 0

k « > « » , l « »> XX. Iahraaiiss . . - .40

>»,»«>« l,T<», uon F. (Fcnscr) . —.40

von Dr. Nlldcr, 26. Illhrg,, geb. . 120
l l » , » « « - ^ > n » » « » e > » , Notiz- und

Schrcibkalender für 1871, elcg. geb. mit
Goldschuitt l 20

l^nl«»«>« r in P l a t a l - F o r m a t —.40
^it«<Re»» V « l lck«>^»>«nÄ»>, 31

Jahrgang, mit Stahlstichen und Holz-
schnitten —91

^V«»«>>t«»lS>»«>««», a n f g e z o g e n —.25

Laibacher Wandkalender
auf,,e;oaen H.̂  kr.

DWs» Wiedervertäufer erhalten
bei größerer Wlmhmc^Rabatt.
(2446—1) ^ N l 45n7

Relicitation.
Vom k. k. Vczirkegcrichte Radmanns»

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen lcs Herrn S i -

mon Pcharc, Pfarrers von Veldes, uom.
der Pfarrkirche daselbst gegen Frau Anna
I lk von Veldcö wegen nicht zugehaltener
Llcitat,ol>öchcdinanisse in die Relicitation
dcr von ihr in der Executionssache ^ g
Franz Viali gegen Anton Rus von Veldes
M 1005 ft. 37 l/z lr. o. 3. o. erstände-
neu, gerichtlich auf 2009 st. bcwertheten
Realität Urb.-Nr. 483 ^ä Herrschaft Vel
des gewilliget und zur Vornahme dersel-
ben dic Tagfttzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Rea-
Utat auch unter dem Schätzungswerthe
hmtaligcaelien werde.

Das Schützungsprototoll. der Grund-
buchsextract und die NcitatiolM.edinanisse
köNllcn hicrgcrichtS eingesehen werden

K. l. Aczirksgericht Nadmannödorf
am 20. September 1870.

Kundmachung.
uom 19. October 1870. Zahl 7561, wurde der
Ortschaft 5 n » » « l , bcî 'aibach die Nhhaltuug
»on 4 Jahr- und Viehmä'rlteu bewilligt, und
zwar:

der 1. am Ift. Jänner,
.. 2. „ ^.Mürz,
.. 3. .. 18. Ju l i und
.. 4. .. 30. October jedes Jahres.
Da der heurige crssc Martttag, 30, October,

anf einen Sonntag fällt, so wird der Marlt am
darauffolgenden Tage, d. i. am M o n t a g t»c«
i l l . Vctober »870 abgehalten werden.

Zugleich wird bedeutet, daß au deu beiden
ersten Markttagen, d. i. am 31. October 1870
und am 10 Jänner 1K71 keine Mark tgc -
bühren odcr Ttaodstelder cingchobcn
werden. (2449-1)

Gemeinde Vorftehunss zu M a -
riafeld bei Laibach, am 23. October 1870.

(2459) Nr. 5549.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes- als Concnrs-

gerichte in Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei über den in der Anton

Engelhofer'schen Concursverhandlung
von den Gläubigern bei der Tagfahrt
vom 17. October 1870 erstatteten
Vorschlag der bestellte einstweilige
Masse-Verwalter Herr D r . Sajovic
als solcher bestätiget nnd Herr I . (5.
Mayer, Handelsmann hier, zu dessen
Stellvertreter bestellt worden.

Laibach, am 18. October 1870.

(2455) ^ 5041 .

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 27ten
September 1870 in das Handels-
register für Einzelnfirmen eingetragen
die F i rma:

All'crt Plulch
zum Betriebe einer Specerei-, Material-,
Färb- und Eisenwaaren-, dann Landes-
Producten-Hcmdlung in Laibach.

Firma-Inhaber ist Herr Albert
Plautz in Laibach.

Laibach, am ^ . S e p t ^ r 1870.

(2456) Nr. 4721.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 13ten
September 1870 in das Handels-
register sür Einzelnfirmen eingetragen
die Firma:

Frau; Ahatschitsch
zum Betriebe eines Sensenhammers
in Neumarktl.

Firma-Inhaber ist Herr Franz
Ahatschitsch.

Laibach, am 13. September 1870.

(2310—2) M"59957

Relicitation.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feisttiz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn

Ignaz Lolar, durch Herrn Dr . Wurzbach
oon Laibach, die Nclicitation der in Bac
Nr. 52 gelegenen, im Grundbuche der
Herrschaft Adrlsberg sub Ulb..Nr. 506
vorkommenden, von der Maria Falm
erstandenen Realität, im SchätzungSwerthe
von 1185 f l . , wegen nicht erfüllter Kici--
tationsbedingnisse zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 24ten
Juni 1863, Z. 9487, im Restbetrage von
116 fl. 13 Ir. o. 8. o. gewilliget und zu
deren Vornahme eine einzige Tagsatzung
auf den

! 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 8 Uhr, hiergerichtS mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswcrlhe hintange^cben wer-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am4len
September 1870.

Vorläufige Anzeige.

Gtwas Neues in Laibach.
Hiermit zeige ich den geehrten Bewohnern Laibachö und Umgegend an,

daß ich die Ehre haben werde, mein durch die Wiener und Grazer Zeitungen
bereits rUhmUchst bekanntes

*• Eunst-Cabuiet,
verbunden mit einer reichhaltigen U W " Präsenten-Auöthei lunsl " W U
auf kurze Zeit hier am Iahrmark tp la tze zur hochgeneigten Ansicht zu stellen.

Das Cabinet ist das reichhaltigste jetziger Zeit, es enthält nur Ansich-
ten von Prachtgemälden von dem Wnigl. Hof-Maler Herrn E. Thirme nnd
dem renmnmirten österreichischen Künstler Herrn A. Niesen verfertigt.

Auch zeigt dies Cabinet bereits die neuesten Schlachten aus Frankreich:
die Sie^esschlachtru der deutschen Armee bei W o r t h , Hyeisien-
burss, Saarbrücken, sowie die Schlacht bei T e d a n , Gefanssen-
nahme N a p o l e o n s , Gefecht vom l t t . September bei Pa r iS ,

^ Schlacht bei Metz , alles naturgetreu an Ort und Stelle aufgenommen
' durch Skizzen der anwesenden Schlachten-Maler.
^ Da ich weder Mi'che noch Kosten gespart habe, das Neueste und I n -
, tercssantcste zur Ansicht zu stellen, auch das 6ntr6e so eingerichtet ist, daß sich
^ Jedermann das Vergnügen gewähren kann, so bitte ich um giltigen zahlreichen

Besuch. ürgcbenst

! Das Nähere besagen die Anschlagzettel. (2451—2)

: Der allgcmrm beliebte und nach ärztlichen Gntachtru vielseitig erprobte ^

^silr Brnst l r idei tde ist stet« in frischem Zitstcmdc ;n l'elommrn in >1«»»N«»>, bei Apothclel ß
>Nlr««;l,i<?>. .^..!. l t r l^ l l lxnv i l / . , znr Vrieftanbc" und l<'. Hl. ̂ «kmi t l . Preis ver stlaschl^
>«7 kr. ö, W. ^
^ Eben daselbst ^

; A Engelhoftrs Muskel- und Uelvtn-Ejstn) ^
^ aus aromatischen A lpenk rau te rn . ^
Z Unstreitig vorMlicyr« Mittel ssr^rn Gesichts- nnd Gelenkschmerze», Tchwitt's
? del, zlrcllzsclnuerzeu, Ätervc»- n»d Hlörperschwächc nnd znr Ttärk, , „g der Oe Z
>schlechtstheile alö destwirlend anerkannt. Prci« per Flacon l f l . ü. W. s

^von D r . Vrl lM», Zahnarzt mehrerer k, k. Institntc in Gra,;. Bewahrt alö specifisch heilel'dZ
^bei Blntnnc, drS Zahnfleischĉ , nbclriechendcm Athem nnd einlrctendcr Caries ^reit! eill^s
F̂lasche 88 kr. ü. W. ^ ^

^ Preis einer Flasche 52 kr. 'ü, W. (1754 ?) ^
? >—v> . ^-^ . ^ ^ -^. ^,^, -«-»- M »̂-« «ti>> Diese« Puluer nach AüweuH
- l ^ ^ ^ z H t ? t I F ^ U - l ^ 8 slo.ci n.il Milch nelocht. eiane< sicĥ
- M Ml^H H^K^IsKH. F. besonders für ältere, kr.i»k'^

Ms ,iW^MNMM«»M?^'^^»>»^^W7», »'MMUl liche oder a» Unterleibs ^
^ M ^ s l U . ^ i ll̂ > M > ^ V V l ll »Z 7 ß H > l >l bcschwerdeu lcidrndc Persoi's^^
v l ^ H ^ V » » M «>R ̂  »« » ! > ^ H ^ > ^ I » ^ l '"'^ licschwnchlem Maqen ; f>'^'^
' ^ «»>>NW^>>»WWW>W>»>WWWWWW! " '"^^^^' leidende < Haupt:>
^ N n?^^!!«U?-F?»?K säclilicl» ftenrscude) P ^ ̂

»» 1 ^ 1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ H , ^ H M ^ « ^ 1 1 ^ 1 « ^ ! <l?ue!l, denen der rnuft ihr ̂
< u m«»>«l.«.!w«>«'«« >»'«, ^ ̂  gewöhnlichen Frl.hstiiltes o^l^
- U ^ l l e l l ^ N t V o r a a U l l c ^ N H N s L l l a u n l l Abndbrolei, nnlersa^ ist; wclcĥ
. l^Z^Kl 3ss,m2.eicnaft ^ dmch «lnlsillsse oder UeW-mH^
>><H^^«->^ di , l I lN<z.^^I !Nl ! . . „ „ P„^ir,Mit!cln a/schwi»^
'sind, und ist vorzüglich empfehIcllHwerth für Hlinder, welche schwächllch odcr^
^ im heftigen Wachsen begriffen sind. ^(2448—1) Nr. 4481.

Erinnerung
an die cibwcsrudcn Johann und Anton

A u ß e n e g von Sludcmic.

Vom l. k. Bezirksgerichte N^dmanns-
dorf wird den abwesenden Johann nnd
Anton Außeneg von Studcnöic hicmit
erinnert, daß der über das Gesuch dcS
Franz Außeneg um Löschung ihrer Erb-
iheilc auS dem Schuldscheine vom 26lcn
Juli 1856 ü pr. 15)5 f l. 15 lr. C. M .
crgaligene Bescheid, lw<1. Z. 4481,
dem für dieselben bestellten Curator Gre»
gor Krizaj von Radmannödolf zugcfertiget
worden sei.

K. t. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 15. September 1870.

(2391—1) Nr. 1.4316.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Josef
Kaste lz , Franz P o g a c n i k , Georg
K a m n a r uud Georg Donschzha t ,
resp. deren unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.

Vom l. k. städt.«dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird den obgenanulen, unbekannt!
wo befindlichen Tabulargläubigcrn erinnert:

6s haben die Herren Fidcliö Tclftinz,
Valentin Ceöto, Karl Galle nnd Valentin
Krisper, durch Dr. von Schrey, wider sie

die Klage äa praag. 10. August 1 ^
Z . Z . I 43 l3 , 14314. 143l5 und 1 ^ ' " '
M Verjährt- und Erloschcncrklärnnss/'l
auf der den .Aägcrn gehörigen, «ud l5^l^
Nr. 7 ll<I Stcucrgemcinde Kaöcl oott""
mendcn Realität noch auShaftcndcn S°v

, Posten als: , .
' deS Kaufsocrlragcö vom INe" -".
! 1834, lnlabulirt 13. December 1834^"'

77 st« l 5 lr ; „
des UebcrgabsvertrageS vom " . . .

Jänner 1835, intabulirt 31 M " ' ' ^ u,'cn
! dcs priinolirten Urtheiles vom l>

März 1808 M 400 fl.; ,<;
dcs Vergleiches vom <). Ma'rz l " ^ '

intabulirt 7. Juli 1834 pet. l 5 s t . ^
eingereicht und eS sei ihnen H ^ , , ,„id
Razlag als Ou-llwi- iiä .̂ «tum best" ' ,,^,
obî c Klagöauhängigtcit auf die li i
nctc Realität aduotirt worden. ^

Die genannten Tabularglaubiger .^^
dcn hicmit aufgefordert, bei der Ylc
auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS a"^°^^.
uetcn Tagsatzung so gewiß perso",'^ ,,.
durch eiucn andern BcoollmachNl!'^' ^
erscheinen oder bishin ihre llwalgc'
helfe an den bestellten 0umwi' ' M ^ ^ , ^
auszufolgen, als widrigcns d'clc ^ „
fache mit dem Curator sclbst auSgctlag
werben würde.

Laibach, am 16. August 1870. ^

Vrucl nud Verlag von Ignaz v. Kl t inmayr äi Fedar Vamberg tn «albach.


